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Zukunftskonferenz 2024 

Vorhabensbeschreibung:  

Das 21. Jahrhundert ist gekennzeichnet durch eine Vielzahl von global wirkenden 

Problemstellungen, die – jede für sich – für das Fortbestehen der Menschheit von kritischer 

Bedeutung sein können. Gleichzeitig zeigt sich, dass die meisten Probleme komplex 

miteinander verflochten sind und sich nicht isoliert – und schon gar nicht durch 

Einzelpersonen – lösen lassen. Um der Komplexität der Problemstellungen gerecht zu 

werden und an Lösungen arbeiten zu können, ist das Bilden von kollektiver Intelligenz eine 

notwendige Voraussetzung: Durch inhaltlichen Austausch, gegenseitige Inspiration und 

Motivation, sowie gemeinsames Agieren. 

Viele Altrafraner:innen arbeiten beruflich oder außerberuflich an Facetten dieser großen 

Problemstellungen, auf lokalen, regionalen oder globalen Emergenzebenen. Bedingt durch 

die Auswahlkriterien, Förderangebote und Werte der Schule, sind wir als Netzwerk 

wahrscheinlich besonders befähigt und besonders in der Verantwortung, für eine bessere 

Zukunft – was das auch sein mag – wirksam zu werden. Trotz des hohen Synergiepotentials 

gibt es bisher kaum Zusammenarbeit und inhaltlichen Austausch zu Zukunftsthemen im 

altafranischen Netzwerk. Es gibt keine attraktive, aktiv genutzte Plattform für die interne 

Vernetzung und es ist größtenteils unbekannt, wer eigentlich an welchen Fragestellungen 

arbeitet, gegebenenfalls sogar im gleichen Themenbereich wie man selbst. 

Mit der Zukunftskonferenz 2024 legen wir den Grundstein für inhaltlichen Austausch, 

gegenseitige Inspiration und gemeinsames Agieren im altafranischen Netzwerk. 

Hauptzielgruppe sind diejenigen, die professionell (beruflich oder ehrenamtlich) an der 

Lösung der Probleme unserer Zeit arbeiten oder es in Zukunft tun wollen. Impulsgebende 

stellen in kurzen Vorträgen vor, an welchen Problemen sie mit welchen Lösungsstrategien 

arbeiten. In Podiumsdiskussionen und individuellem Austausch werden unterschiedliche 

Perspektiven auf die Herausforderungen der Zukunft erörtert. Workshops und 

Dokumentationsprozesse helfen, gemeinsame Kernthemen und Handlungsfelder zu 

identifizieren, sowie Anknüpfungspunkte für konkrete Projekte zu schaffen. 

Das Format legt den Grundstein für die synergetische Nutzung des Potentials, das im 

altafranischen Netzwerk schlummert. Neben dem inhaltlichen Austausch können 

gemeinsame professionelle Projekte ins Leben gerufen werden. Einige ausgewählte 

altafranische Studierende und afranische Schüler:innen bilden die Nebenzielgruppe; sie 

bekommen Inspiration, Vorbilder und potentielle Mentor:innen. 



 

 

 

Zeit // Ort:   15. März 2024 (1 Tag)  //  Universität Leipzig 

Teilnehmendenzahl:  75-125 Personen 

Kosten // Gebühr: ca. 9.000 € // Teilnahmegebühr nach dem “pay what you can“-Prinzip 

Organisator:   Verein der Altafraner e. V. 

Themenbereiche: Nachhaltigkeit im Sinne der UN Sustainable Development Goals 

(Energieversorgung, Mobilität, Bildung, Gesundheit, Landwirtschaft, 

Ressourcen & Produktion, Raumfahrt, Biodiversität & Klimaschutz, 

Soziale Gerechtigkeit, Architektur & Bauen, Arbeit & Sinnstiftung, 

Frieden, Finanzwirtschaft u. v. m.) 

 

Veranstaltungskonzept: 

Die Konferenz soll vier wesentliche Formate ermöglichen:  

1) Die Weitergabe inhaltlicher Impulse von Einzelpersonen an alle (Impulsvorträge),  

2) ein moderierter Austausch darüber, was eine „bessere“ Zukunft überhaupt ist, wie sie 

ermöglicht werden kann und was dabei beachtet werden muss (Podiumsdiskussion),  

3) das gemeinsame Erarbeiten von Ideen und Konzepten (Impulsworkshops) und 

4) die informelle Vernetzung der Teilnehmenden untereinander (Networking-Zeit). 

Es wird eine Kombination aus Hörsaal, Seminarräumen und Foyerflächen gebucht und so 

möbliert, dass die genannten Formate umsetzbar sind. Getränke & Snacks für regelmäßige 

Pausen sowie ein Mittagsbuffet werden bereitgestellt, um für das leibliche Wohl zu sorgen. 

Für die Netzwerkarbeit sollen neben den vier Veranstaltungstypen eine Netzwerkwand 

und eine knappe Kurzvorstellung aller Teilnehmenden bereitgestellt werden. Mit der 

Zukunftskonferenz soll die professionelle altafranische Netzwerkarbeit gestartet werden; 

im Anschluss wird deshalb die Gründung einer handlungsfähigeren Netzwerkstruktur 

(bspw. als gemeinnützige GmbH) zur Organisation zukünftiger Formate angestrebt. 
 

Ablaufplan: 
 

ab 8:00 Uhr  Registrierung 
 

  9:00 – 9:15  Eröffnung, Begrüßung, Worte zum Ablauf 

  9:15 – 11:30  Impulsvorträge (z.B. 8 x 10 min) 

11:45 – 12:30  Podiumsdiskussion 
 

12:30 – 13:30  Mittagessen 
 

13:30 – 14:00  Networking-Zeit 

14:15 – 16:30  Impulsworkshops (2 x 1 h x 4 Räume) 

16:45 – 18:45  Networking-Zeit 
 

ab 19:00 Uhr  Konferenzdinner 


